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Beilage zu No. 5 des Kreis: und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1893. 


3. In No. 52 des Amtsblattes der Königlichen Regierung hierſelbſt vom 24. Dezember 1892 
iſt von dem Herrn Regierungs⸗Präſidenten ein Muſterſtatut für die Gemeinde⸗Krankenverſicherung 
elner Landgemeinde veroffentlicht worden. 


Mit Rückſicht darauf, daß durch die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz vom 
10. April 1892 die Befugniſſe der Gemeinden zum Erlaß beſonderer Vorſchriften für die 
Oemeinde⸗Krankenverficherung erheblich erweitert worden ſind (vergleiche insbeſondere 8 6 a des 
Krankenverficherungsgeſetzes vom 10. April 1892 — Reichsgeſetzblatt pro 1892 Seite 422 —) 
liegt es im Intereſſe der Gemeinden, von dieſen Befugniſſen Gebrauch zu machen. 


{ Das angeführte Muſterſtatut kann hlerfür als Anhalt dienen. In demſelben find die⸗ 
jenigen Vorſchriften des Geſetzes, deren Einführung der Beſchlußfaſſung der Gemeinden überlaſſen 
iſt, durch Klammern [ ] bezeichnet, während die ebligatoriſchen Beitimmungen des Geſetzes ohne 
Klammern aufgeführt find. 


Diejenigen Gemeinden des Krelſes, welche von dem Rechte zum Erlaſſe beſonderer Vor⸗ 

ſchriften und ſtatutariſcher Beſtimmungen für ihre Gemeinde⸗Krankenverſicherungen Gebrauch 
machen wollen, haben den betreffenden Gemeindebeſchluß nebſt der Vorladungs⸗Kurrende und dem 
Statutenentwurf bis zum 15. Februar er. hier einzureichen. Werden ſtatutariſche Beſtimmungen 
nicht erlaſſen, ſondern nur einzelne Vorſchriften der in den 88 6a, 49, 52 und 55 des Kranken⸗ 
derſicherungsgeſetzes gedachten Art von der Gemeinde beſchloſſen, ſo ſind dieſe Beſchlüſſe nebſt 


den Vorladungs⸗Kurrenden in beglaubigter Abſchrift ebenfabs bis zum 15. Februar er. hier 
vorzulegen. 


Ich mache insbeſondere die Gemeinden Ohra, Prauſt, Giſchkau, Löblau, Schönwarling 
und Schüddelkau auf den Erlaß beſonderer Vorſchriften aufmerkſam und bemerke dabei, daß bie 
letzteren auch in denjenigen Gutsbezirken, in welchen Gemeinde⸗Krankenverſicherungen beſtehen, ein⸗ 
geführt werden können. 

Für diejenigen Gemeinden und Gutsbezirke, welche beſondere Vorſchriften und ſtatutariſche 
Beftimmungen nicht erlaſſen wollen, dient das abgedruckte Muſterſtatut als Erläuterung der geſetz⸗ 
lichen Vorſchriften. 


end a t. 
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4. Der Kaufmann Heinrich Bolt in Prauſt ift zum Schiedsmann für den 14. Schleds⸗ 
mannsbezirk hieſigen Kreiſes gewählt, beftätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 


Danzig, den 11. Januar 1893. 
Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Nach den Beſtimmungen des Geſetzes vom 24. Juni 1891 werden unter der Voraus⸗ 
ſetzung, daß der Ertrag 1500 erreicht, oder daß das Anlage- und Betriebskapital 3000 A 
oder mehr beträgt, verſchiedene Gewerbebetriebe zur Gewerbeſteuer herangezogen, welche derſelben 
früher nicht unterlagen. Von den in Artikel 1 der Ausführungsanweiſung zum Gewerbeſteuer⸗ 
Geſetz genannten Beſpielen ſolcher Gewerbetreibender, bezw. Gewerbe, hebe ich als eventuell 
für den Kreis in Betracht kommend hervor: die Unternehmer von Bauten, die Verſicherungs⸗ 
agen ten, das Verleihen von Dreſchmaſchinen, Dampfpflügen und anderen Gegenſtänden (auch wenn 
nur eine Maſchine verliehen wird), Fuhrleute und Pferdeverleiher mit nur einem Pferde, Schiffer, 
deren Kähne weniger als 38Laſt Tragfähigkeit beſitzen. 

Die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher erſuche ich, mir von dem Vorhandenſein 
ſolcher eventuell zur Gewerbeſteuer heranzuziehender, noch nicht beſteuert geweſener Betriebe inner⸗ 
halb einer Woche Auzeige zu erſtatten. 

Fehlanzeigen ſind nicht erforderlich. 


Danzig, den 16. Januar 1893. 


Der Vorſitzende der eee 5 Gewerbeſteuerklaſſen III. und IV. 
v. ri es. 


Nichtamtlicher Theil. 


6 Einmal gebrauchte Rohzuckerſäcke hat abzugeben 


Weſtpreußiſche Zucker⸗Raffinerie Otto Wanfried, 
Danzig, Kiebitzgaſſe 5. 


7. Süfts, und ar Gapita Habe ländlich! zu begeben. Arnold, Krels⸗Tarator 


8. f In Nenkau werden zu Marlen d. 3. ein in Nachtwächter und yet Inſtleute mit Schar⸗ 
werkern gefucht. 


9. Gutes geſundes Haferſtroh, ſowie e und Heu kauft 
J. A „Bötzmeher, Danzig, Vorſtädt. Graben 51. 


10 Den herren Rübenlieferanten zur Nachricht, daß von 


ietzt ab Kalkſchlamm, ſoweit der geringe Vorrath ausreicht, in ſieben Pfennig per Centner ab⸗ 
gefahren werden kann. Zuckerfabrik Prauſt. 
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